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Planung eines automatischen Fahrradparkhauses am Ostbahnhof 

(Zugang Friedenstraße) 

 

Antrag: 

Die Landeshauptstadt München möge sich mit der Deutschen Bahn AG ins Benehmen setzen, um die 

Möglichkeit zu erörtern, im Rahmen einer Aufstockung des bestehenden Zugangsgebäudes zum Ost-

bahnhof an der Friedenstraße ein mehrstöckiges Fahrradparkhaus zu errichten. Dabei schlägt der Be-

zirksausschuss Berg am Laim ein automatisiertes Fahrradparksystem vor, das es ermöglicht, sein Fahr-

rad von der Straßenebene und vom Untergeschoss aus ebenerdig und somit barrierefrei in das Park-

haus einzuführen und aufbewahren zu lassen. 

Neben Stellplätzen für klassische Fahrräder sind zudem Aufbewahrungsmöglichkeiten für Lastenräder, 

E-Bikes (inkl. Ladesäule der SWM) und Räder mit Fahrradanhängern mit einzuplanen. Auch diese müs-

sen von beiden Ebenen barrierefrei bedienbar sein. In die Überlegungen soll auch die Fläche neben 

dem Zugangsbauwerk aufgenommen werden, auf der schon heute Fahrradabstellmöglichkeiten vor-

handen sind. Eine Begrünung von Dach und Fassade ist zu berücksichtigen. 

 

Begründung: 

Durch die Entwicklung des Werksviertels wird auf Seiten der Friedenstraße nicht nur ein geeigneter 

Zugang für die neuen Fahrgäste, die durch ihren Arbeitsplatz, ihre Wohnung oder als Nutzer des kul-

turellen Angebots künftig vermehrt den Zugang nutzen werden, benötigt. Es braucht an dieser Stelle 

auch eine Neuordnung der Fahrradabstellmöglichkeiten, da diese schon jetzt überlastet sind.  

Das einstöckige Zugangsbauwerk auf Seiten der Friedenstraße könnte hier noch aufgestockt werden, 

um in der Höhe das Parken von Fahrrädern für Fahrgäste des ÖPNV zu ermöglichen, die Kapazitäten 

an Stellplätzen an der Friedenstraße auszubauen und das Angebot vor Ort attraktiv zu gestalten. Um 

die Nutzbarkeit zu optimieren, wird dabei eine automatisierte Aufbewahrung vorgeschlagen, ähnlich 

wie die Stadt Augsburg diese bereits plant (vgl. https://www.augsburger-allgemeine.de/augs-

burg/Augsburg-plant-drei-vollautomatische-Fahrradparkhaeuser-id51425721.html). 

 

gez. Fabian Ewald 

Fraktionssprecher 


